
 
 

Es wird uns eingehend und eindringlich vorgegeben, wie wir uns derzeit verhalten 

müssen: jeder für sich - vorsichtig; wir füreinander -rücksichtsvoll; d.h. sich 

absetzen, aufeinander verzichten und gehörigen Begegnungen asketisch absagen! 

Dorthin, wohin uns die Flut der „Informationen“ abspenstig abdrängen und uns 

befehlshalber voneinander fernhalten, greifen wir selbst bewusst und munter in 

unser Dasein, spüren und verspüren wir Hoffnung und Hinwendung, entdecken 

eine sichere Anschrift und einen vertrauten Zugang: zum Gott des Lebens, zum 

Heiland der Menschen, zum Feuer des Heiligen Geistes. Wir helfen uns selbst – 

ohne Vor-Beter - seelisch und geistig. Wir starten ganz neu mit einem 

Herzensgebet, mit einer heißen Bitte, mit einem Gedanken des Vertrauens. Gott ist 

in dieser Zeit bei uns, er segnet uns mit der klugen Haltung des Übergangs. Er 

reinigt das innere Auge, damit wir hineinsehen in eine von allem Übel erlöste 

Zukunft! 

 „Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns in allem Leiden. Voll Wärme 

und Licht im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten … Sei mit uns durch deinen 

Segen.  

Dein Heiliger Geist, der Leben verheißt,  

sei um uns auf unsern Wegen“, Gotteslob, Lied Nr. 453 

 
 

Rispose Gesù:  

„Tu lo dici: Io sono re. Per questo io sono 

nato e per questo sono venuto nel mondo: 

per dare testimonianza alla verità.”  

Giovanni 18,37 
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„Einem jeden der Gläubigen steht ein Engel 

als Beschützer und Hirte zur Seite, 

um ihn zum Leben zu führen“, Basilius 

  

„Glauben, das ist die Heiterkeit, die von Gott kommt“,  

Papst Johannes XXIII. 
  

„Wir haben ein Ziel, das uns vorausliegt, 

wir spielen uns ein auf deine Zukunft, 

sagen und singen: 

Alles ist gut, was du gemacht hast. 

Mühselig, langsam, in Hoffnung und Furcht  

gestalten wir deine Verheißung aus, 

bauen wir an der Stadt des Friedens, 

an der neuen Schöpfung,  

wo du uns Licht bist, alles in allem. 

Gib uns die Kraft dazu,  

bring uns an ein glückliches Ende, Gott“, Huub Oosterhuis  

 



ORARIO FUNZIONI RELIGIOSE – GOTTESDIENSTORDNUNG 
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Dumënia 
22 
de 

nuvëmber 
 

 9.00 FESTGOTTESDIENST zum 7. Todestag von Anna Maria 
Mahlknecht Faé; zum 30. Todestag von Walter Goller; David, Hedwig 
u. Eltern Dorfmann; Verstorbene der Fam. Pradac; Leb. u. Verst. Fam. 
Kasslatter  - Gran Cësa; Giuani, Elsa u. Bruno Senoner; Bruno u. 
Filomena Stuflesser - Petlin; Johann u. Anna Rifesser; Sepl Penazzi 
(Jhm); Leo Kostner – Stlusuc; Vinzenz, Filomena und Veronika Moroder  
- Resciesa; Friedl u. Josefine Kostner – Sarteur; Otto Verginer; Alfred 
Prucker (Jhm); Arnold und Gretl Lardschneider; Marianne u. Franz 
Kostner – Zaramin; Josef Comploj – Cosmea; Albert Moroder und Leb. 
u. Verst. der Familie – Ronc; 

  10.30 S. MESSA per Laurenz e Maria Teresa Insam; per Giacomo; Maria 
e Tino Rollini;  

   Lunesc 
23 de 

nuvëmber 

  7.45 Rosenkranz – Rosario; 
  8.30 HL. MESSE für Frieda Perathoner Hofer;  
18.00 ROSENKRANZGEBET in der Pfarrkirche; 

Merdi 
24 de 

nuvëmber 

  7.45 Rosenkranz – Rosario; 
  8.30 HL. MESSE   zum 7. Todestag von Ingrid Mahlknecht Anvidalfarei; 

Anna u. Johann Piccolruaz, Kathi u. Edi Graber; Veronika Moroder; 
Viktor u. Stinele Rifesser – Stufan; Frieda Perathoner Hofer; Armen 
Seelen;  

 Mierculdi 
25  de 

nuvëmber  

  7.45 Rosenkranz – Rosario; 
  8.30 Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche;  

Juebia 
26 de 

nuvëmber 

 7.45 Rosenkranz – Rosario; 
   8.30 S. MESSA per Peter e Christine Insam,  rev. Heinrich Videsott; Max 

Stuflesser - Petlin (anniv.); Maddalena Ploner;  

 
 Vënderdi 

27 de 
nuvëmber 

  7.45 S. Rosario per le Anime del Purgatorio; 
  8.30 HL. MESSE für Josef Comploj – Cosmea (Jhm); Clemens (Jhm) u. 

Laura Senoner; Philipp (Jhm) u. Herbert Gapp; Josef (Jhm) u. Tilli 
Malsiner; Bernhard Mayr;  Giancarlo Demetz da Fëur; Armen Seelen;  

    9.00 – 9.30 Anbetung – Adorazione;  
  15.00 Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit in der Herz- 

   Jesu-Kapelle in der Pfarrkirche;   

Sada 
28 de 

nuvëmber 

6.00 BEGINN DER EUCHARISTIE - ANBETUNG BIS ZUR 
ABENDMESSE 

18.30 VORABENDMESSE für Melitta Messner Pitscheider (Jhm), Herbert 
und Jonas; Frieda Debon Moroder; Andrea Senoner – Ronc;  

 
 

1. DUMËNIA D’AVËNT -1. ADVENTSSONNTAG -1. DOMENICA D’AVVENTO 

Tag der Hauskirche – Celebrazione della liturgia domestica 
d’Avvento 

Dumënia   
29 de 

nuvëmber 

 

   8.00 RORATE für Hochw. Vitalis Delago (vom Jahrgang 1935); Johann 
Stuffer; Verst. der Familie Moroder – Val; Oswald Vinatzer; Gabriel u. 
Maria Senoner – Pradac; Veronika Moroder; Filomena u. Bruno 
Stuflesser – Petlin; Oskar u. Giuani Goller; Carolina u. Peter Insam, 
Oswald  u. Frieda Prinoth; Josef Comploj – Cosmea;  Albert 
Moroder,u. Leb. u. Verst. der Familie– Ronc; Leo Kostner mit verst. 
Eltern;  Verst. Luis u. Rosa Comploi; Verst. der Familie Stuffer Rudolf- 
Trëbe; Bernhard  Senoner u. verst. Angehörige; für die Covid-Kranken;  

  10.30 S. MESSA per Trina e Josef Perathoner de Caio; Luis Moroder – 
mëune (anniv.); Rosa Golinelli; Luis e Milia Senoner e figli – Col de 
Flam; Engl e Tresl Holzknecht – La Plates; Franz Plancker;  

 

 

 

Über das Gebet für die Armen Seelen 
 

In den Offenbarungen der heiligen Birgitta von Schweden steht: Eines 

Tages wurde sie von einem Engel ins Fegfeuer geführt und sie hörte,  wie 

eine Seele, der große Hilfe zuteil geworden war, sprach: "Herr, belohne 

jene, die uns in unseren Nöten beistehen, gib das Hundertfache jenen, die 

uns helfen und uns ins Licht Deiner Herrlichkeit emporführen" (Birgitta, 

Offenbarungen, Buch 4, Kap.7 ) 

 

Der heilige Pfarrer von Ars sagte einmal zu einem Priester: "Wenn man 

wüsste, was für eine Macht die Armen Seelen haben und wie viele Gnaden 

wir von Gott durch ihre Fürbitte erhalten, dann wären sie nicht so vergessen. 

Beten wir für sie, damit sie für uns beten!" 

 
 
 
 


